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Presseerklärung des Sicherheitsrats zu ISIL/Daesh 
 

 

 NEW YORK, 19. August 2021 – In einer Unterrichtung auf Ministerebene erörterten 

die Mitglieder des Sicherheitsrats heute die Ergebnisse des 13. Berichts des Generalsekre-

tärs über die von der Organisation Islamischer Staat in Irak und der Levante (ISIL), auch 

bekannt als Daesh, ausgehende Bedrohung des Weltfriedens und der internationalen Sicher-
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Kapazitäten ihrer Finanzaufsichts- und -regulierungssysteme weiter auszubauen, um ISIL 

(Daesh) und ihren Geldgebern den Raum für die Nutzung und Beschaffung von Mitteln zu 

verwehren, indem sie unter anderem über öffentlich-private Partnerschaften mit Finanz-

institutionen und bestimmten Unternehmen und Berufsgruppen außerhalb des Finanzsektors 

mit dem Privatsektor zusammenarbeiten und indem sie die diesbezüglichen Bewertungen 

durch zuständige Institutionen wie das Exekutivdirektorium des Ausschusses zur Bekämp-

fung des Terrorismus berücksichtigen. Die Mitglieder des Sicherheitsrats bekräftigten fer-

ner, dass die Mitgliedstaaten sicherstellen müssen, dass sämtliche Maßnahmen zur Bekämp-

fung der Terrorismusfinanzierung mit ihren Verpflichtungen nach dem Völkerrecht, ein-

schließlich des humanitären Völkerrechts, der internationalen Menschenrechtsnormen und 

des Flüchtlingsvölkerrechts, im Einklang stehen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats bekräftigten am Vorabend des vierten Internationa-

len Tages des Gedenkens und Tributs an die Opfer des Terrorismus am 21. August 2021 ihre 

unverbrüchliche Entschlossenheit zur Stärkung der internationalen Zusammenarbeit zur 

Verhütung und Bekämpfung des Terrorismus in allen seinen Arten und Erscheinungsformen 

und erklärten erneut, dass der Terrorismus in allen seinen Arten und Erscheinungsformen 

eine der schwersten Bedrohungen des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit dar-

stellt und dass alle terroristischen Handlungen verbrecherisch und nicht zu rechtfertigen 

sind, gleichviel aus welchen Beweggründen und wo, wann und von wem sie begangen werden. 

 


